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Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. 

• Landesnetzwerk für entwicklungspolitische Organisationen, 
Eine-Welt-Initiativen, Privatpersonen

• Bildungs- & Öffentlichkeitsarbeit

• Entwicklungspolitik in die Landespolitik einbringen



Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. 

• Für Niedersachsen relevante Themen

• „Globale Zusammenhänge in die agrarpolitischen 
Diskussionen mit aufnehmen“



Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. 

• Das Projekt „Weltwunder – Wandel statt Wachstum!“



Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. 

• Öffentliches Bewusstsein schaffen für die SDGs

• Unterschiedliche Akteure zusammenbringen und 
Gemeinsamkeiten zur Umsetzung der SDGs suchen

SDGs sollen Orientierungsrahmen bieten



Die Agenda 2030 in Niedersachsen

Umsetzung der Agenda 2030

Nachhaltigkeitsstrategien Entwicklungspolitische LL

?!



Die Agenda 2030 in Niedersachsen

• Entwurf der „Nachhaltigkeitsstrategie für Niedersachsen“:

� Verantwortung liegt beim Niedersächsischen Ministerium für 
Umwelt, Energie und Klimaschutz

� (1) Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, (2) Gesellschaftlicher 
Zusammenhalt, (3) Schutz der natürlichen Lebensgrundlage

� Beinhaltet 23 Handlungsfelder

Wenig Bezug zu den SDGs



Die Agenda 2030 in Niedersachsen

• Entwicklungspolitische Leitlinien des Landes 
Niedersachsen

� Verantwortung liegt bei der Niedersächsischen 
Staatskanzlei

� Beinhalten 6 Handlungsfelder (z.B. Nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung/Bildung und Jugend/Umwelt, 
Energie, Klimaschutz)

SDGs als Grundprinzipien 



Die Agenda 2030 in Niedersachsen

• „Nachhaltigkeit“ und „Entwicklungspolitik“ zusammendenken

• Gefahr von Parallelstrategien

• Aufgeteilte Verantwortungen

• Thematische Überschneidungen

• Nachhaltigkeitsstrategien als Instrument zur Umsetzung der 
Agenda 2030

Nachhaltigkeitsstrategie an den SDGs ausrichten



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• SDG 11: Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, 
widerstandsfähig und nachhaltig gestalten

• Drei Perspektiven auf die SDGs:

� Maßnahmen/Ziele, die die Situation vor Ort betreffen (z.B. 
SDG 4, 11)

� Maßnahmen/Ziele, die globale Auswirkungen haben (z.B. 
SDG 7 und 12)

� Maßnahmen/Ziele, die auf globale Partnerschaften, 
Kooperationen hinwirken (SDG 17)



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• Maßnahmen, die die Situation vor Ort betreffen 

Inklusive, sichere, belastbare und nachhaltige Städte 
und Siedlungen

� 11.7: „(…) die von den Städten ausgehende 
Umweltbelastung pro Kopf senken, u.a. mit besonderer 
Aufmerksamkeit auf der Luftqualität (…)“



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• Maßnahmen, die die Situation vor Ort betreffen 

Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung 
gewährleisten und Möglichkeiten lebenslangen 
Lernens für alle fördern

� 4.7: „(…) sicherstellen, dass alle Lernenden die 
notwendigen Kenntnisse und Qualifikationen zur Förderung 
nachhaltiger Entwicklung erwerben, unter anderem durch 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige 
Lebensweisen, (…)“



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• Maßnahmen, die globale Auswirkungen haben 

Nachhaltige Konsum- und Produktionsweisen 
sicherstellen

� 12.7: „In der öffentlichen Beschaffung nachhaltige 
Verfahren fördern (…)“



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• Globale Partnerschaften

Umsetzungsmittel stärken und die Globale 
Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung mit neuem 
Leben füllen

� 17.16: „Die Globale Partnerschaft (…) ausbauen, (…) zur 
Mobilisierung und zum Austausch von Wissen, 
Fachkenntnissen, Technologie und finanziellen 
Ressourcen, um die Erreichung der Ziele für nachhaltige 
Entwicklung in allen Ländern und insbesondere in den 
Entwicklungsländern zu unterstützen“



Herausforderungen bei der 
Umsetzung der Agenda 2030

� Vertikale und horizontale Politikkohärenz

� Entwicklungen auf Landes- und Bundesebene

� Ressourcenbereitstellung

� Kein „Rosinenpicken“



Vielen Dank!





Regionale Entwicklungen

• RENN-Nord

� Regionale Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien (RENN)

• 2030 Watch für Kommunen

� Monitoring Tool für die Umsetzung der SDGs

� Projekt der Open Knowledge Foundation



Bedeutung der Agenda 2030 für die 
Region

• Instrumente/Maßnahmen zur Umsetzung auf kommunaler 
Ebene:

� Lokale Nachhaltigkeitsstrategien

� Institutionelle Verankerung

� Transparenz

� Bewusstseinsbildung

� Beteiligungsprozesse



Die 2030-Agenda für Nachhaltige 
Entwicklung



…besteht aus vier Kapiteln

Kapitel 1: „Nachhaltigkeits-Erklärung“ der Staats- und Reg.chefs

Kapitel 2:  Katalog universeller Nachhaltigkeitsziele (SDGs)

Kapitel 3: „Globale Partnerschaft“ und Mittel zur Umsetzung

Kapitel 4:  Follow-up und Überprüfung national, regional und global

. 



Die Ziele für Nachhaltige Entwicklung

Weltweite Beendigung der Armut in allen ihren Formen

Beendigung von Hunger, Erreichung von Ernährungssicherheit 
und verbesserter Ernährung, und Förderung nachhaltiger Landwirtschaft

Ein gesundes Leben und Förderung des Wohlbefindens 
aller Menschen jeder Altersgruppe

Eine inklusive und gerechte Bildung von hoher Qualität 
und Förderung der Möglichkeit lebenslangen Lernens

Gleichstellung der Geschlechter und  Stärkung aller Frauen und Mädchen



Verfügbarkeit, nachhaltiges Wasser-Management und sanitäre Einrichtungen

Zugang zu erschwinglicher, zuverlässiger, 
nachhaltiger und moderner Energie für Alle

Förderung von kontinuierlichem, inklusivem und nachhaltigem 
Wirtschaftswachstum, produktiver Vollbeschäftigung
und menschenwürdiger Arbeit für Alle

Aufbau von belastbarer Infrastruktur, Förderung von inklusiver 
und nachhaltiger Industrialisierung und Innovation 

Reduzierung der Ungleichheiten in und zwischen Ländern

.

Die Ziele für Nachhaltige Entwicklung



Inklusive, sichere, belastbare und nachhaltige Städte und Siedlungen

Sicherstellen nachhaltiger Konsum- und Produktionsweisen

Ergreifen dringender Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels
und seiner Folgen 

Erhaltung und nachhaltige Nutzung der Ozeane, Meere und 
Meeresressourcen für eine nachhaltige Entwicklung 

Schutz, Wiederherstellung der Land-Ökosysteme, nachhaltige 
Bewirtschaftung der Wälder, Bekämpfung der Wüstenbildung, Stopp 
der Landdegradierung und des Verlustes an biologischer Vielfalt 

.

Die Ziele für Nachhaltige Entwicklung



Förderung friedlicher und inklusiver Gesellschaften, 
Zugang zu  Rechtsmitteln für Alle und Aufbau von effektiven, 
rechenschaftspflichtigen und inklusiven Institutionen auf allen Ebenen

Stärkung der Umsetzungsmittel und Wiederbelebung der 

globalen Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung 
.

Die Ziele für Nachhaltige Entwicklung


